
************************************************************************************************************************ 
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung: 

Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Dienstag                         von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Mittwoch                        von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Donnerstag                     von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Freitag                          von      9.00   bis   11.00 Uhr        
Tel.: 07375 / 227   Fax 07375 /1549       eMail: info@Gemeinde-Lauterach.de      Homepage: www.Gemeinde-Lauterach.de   

Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Ritzler  Tel.: 07375/227            -          Redaktionsschluß Amtsblatt:   Dienstag  8.00 Uhr 

                           eMail: bm@Gemeinde-Lauterach.de 

MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde  Lauterach 
 

 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr.  47/13.12.2024        
 

Termine 
 

Landjugend Lauterach – Volleyballturnier    Samstag, 14.12.2024 
 
SC Lauterach – 1. Entenrennen auf der Lauter     Sonntag, 15.12.2024 
 
Gemeinde – Gemeinderatsitzung      Donnerstag, 19.12.2024 
 

Einladung zur Gemeinderatsitzung am Donnerstag, 19. Dezember 2024 um 18.00 Uhr im 
Sitzungsraum Rathaus Lauterach, Lautertalstraße 16, 89584 Lauterach 
Tagesordnung 
öffentlich 
TOP 1   Protokoll der Sitzung vom 25.11.2024 
TOP 2   Haushaltssatzung und Investitionsprogramm 2025 – Vorberatung               
TOP 3   Bundestagswahl 2025 – Gemeindewahlvorstand 
TOP 4   Bekanntgaben – Sonstiges 
 
Im Anschluss erfolgt eine nicht öffentliche Sitzung. 

 

Das letzte Mitteilungsblatt für 2024 erscheint am 20. Dezember. 
Für Veröffentlichungen oder Weihnachtswerbung – Redaktionsschluss: Dienstag, 17.12.2024 

 

Besuch von St. Nikolaus in den Grundschulen Lauterach und Untermarchtal 
    

Bereits am 05. Dezember, also einen Tag vor seinem 
Namenstag, besuchte St. Nikolaus in Person des 
Bürgermeisters, die Kinder in den Grundschulen 
Untermarchtal und Lauterach. Die Kinder trugen 

Gedichte vor und ein vorweihnachtliches Lied durfte 
ebenfalls nicht fehlen. 

An das Leben des heiligen Nikolaus wurde mit den 
Kindern bei einem Gesprächskreis erinnert und einzelne 
Legenden und Episoden erzählt. Thema war auch, wie 
das Wirken von St. Nikolaus in heutiger Zeit als Vorbild 

dienen kann. 
Gerne nahmen die Kinder im Anschluss die von den 

Lehrerinnen vorbereiteten kleinen Geschenksäckchen vom Nikolaus entgegen. 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

 
 
-Untere Flurbereinigungsbehörde- Hauptstraße 25, 89584 Ehingen 

 
Öffentliche Bekanntmachung 
 
Zusammenlegung Ehingen-Kirchen (Deppenhausen) Alb-Donau-Kreis 
Bekanntgabe des Zusammenlegungsplanes und 
Ladung zum Anhörungstermin nach § 59 Abs. 2 FlurbG 
vom 29.11.2024 
 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis -untere Flurbereinigungsbehörde- gibt hiermit den 
Zusammenlegungsplan bekannt. Dieser fasst die Ergebnisse des Zusammenlegungsverfahrens 
Ehingen-Kirchen (Deppenhausen) zusammen. Er enthält die neuen gemeinschaftlichen und 
öffentlichen Anlagen, weist die alten Grundstücke und Berechtigungen, sowie die Abfindungen 
hierzu nach und regelt alle damit zusammenhängenden Rechtsverhältnisse. 
Der Zusammenlegungsplan umfasst neben einem textlichen Teil auch Karten und Verzeichnisse. 
 
Auslegung: 
Der Zusammenlegungsplan liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten 
vom 09.12.2024 bis 20.12.2024 in der Gemeinsamen Dienststelle Flurneuordnung, Hauptstraße 
25, 89584 Ehingen (Donau), 2. OG Zimmer 2.16 während der allgemeinen Öffnungszeiten des 
Landratsamtes aus: 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr und  
Donnerstag von 8:00 bis 17:30 Uhr. 

Diese Bekanntmachung und die Neuordnungskarte können zusätzlich auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3191) 
eingesehen werden. 

 
Erläuterung: 
Zur Erläuterung des Zusammenlegungsplans und der neuen Feldeinteilung - auf Wunsch an Ort 
und Stelle - wird ein Beauftragter des Landratsamts Alb-Donau-Kreis -untere 
Flurbereinigungsbehörde- zu folgenden Zeiten in der Gemeinsamen Dienststelle Flurneuordnung, 
Hauptstraße 25, 89584 Ehingen (Donau) anwesend sein: 
Donnerstag, 12. Dezember 2024 und Montag, 16. Dezember 2024,  
jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr. 
 
Nur in dieser Zeit können die Verzeichnisse mit personenbezogenen Daten eingesehen werden. 
 
Anhörungstermin: 
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten nach § 59 Abs. 2 des Flurbereinigungsgesetzes in der 
Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) - FlurbG - findet statt am: 
Mittwoch, 15. Januar 2025 
um 16:00 Uhr in der Gemeinsamen Dienststelle Flurneuordnung,  
Hauptstraße 25 in 89584 Ehingen (Donau), Versammlungsraum im 3. OG 
 
Zu diesem Termin werden Sie hiermit eingeladen. 
Am Anfang des Termins werden wichtige Hinweise zu dessen Bedeutung und zum zeitlichen 
Ablauf gegeben. 
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Sie können Widerspruch gegen den Inhalt des Zusammenlegungsplans zur Vermeidung des 
Ausschlusses nur im Anhörungstermin vorbringen. 
Falls Sie keinen Widerspruch erheben wollen, brauchen Sie am Anhörungstermin nicht 
teilzunehmen. 
 
gez. Marc Bierkamp, LFB                          DS 

 

Sitzung des Kreistags 
 
Am Montag, 16.12.2024, findet im Großen Saal der Lindenhalle in Ehingen (Lindenstraße 51, 89584 
Ehingen) eine 

Sitzung des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr. 

Tagesordnung 

Öffentliche Beratung 

 

1. Haushaltssatzung 2025 mit Festsetzung des Haushaltsplans und Beschluss über die 

Finanzplanung 2024 bis 2028 

2. Genehmigung einer überplanmäßigen Aufwendung 

3. Verlegung Entsorgungszentrum Langenau 

4. Wirtschaftsplan 2025 Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 

5. Abfallwirtschaftssatzung Eigenbetrieb Abfallwirtschaft vom 13.12.2021, 3. Änderung, 

und Anpassung der Benutzungsordnung 

6. Neubau integrierte Leitstelle 

7. Schülerbeförderung zur Schmiechtalschule bzw. zum Schmiechtalkindergarten 

8. Verschiebung der Erstellung des Klimamobilitätsplans für den Alb-Donau-Kreis 

9. Vorschlagsliste für die Wahl der ehrenamtlichen Verwaltungsrichter beim 

Verwaltungsgericht Sigmaringen 

10. Bekanntgaben, Annahme von Spenden 

  

Heiner Scheffold, Landdrat 
 

Öffnungszeiten über Weihnachten und Heilige Drei Könige 
Das Landratsamt ist auch zwischen den Jahren geöffnet 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis bleibt auch zwischen Weihnachten und Heilige Drei Könige 
geöffnet. Abgesehen von den Feiertagen wird das Landratsamt nur am 24. und 31. Dezember 2024 

sowie an den Wochenenden geschlossen sein. 

 
Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine Alb-Donau-Kreis/Ulm   
Landratsamt Alb-Donau-Kreis  
20. Lehrgang „LOGL-Geprüfter Fachwart für Obst und Garten“ 
Im ersten Halbjahr 2025 veranstaltet der Kreisverband der Obst- und Gartenbau-vereine Alb-
Donau-Kreis / Ulm in Kooperation mit dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis nach den erfolgreichen 
Kursen in den Vorjahren wieder einen Lehrgang „LOGL-Geprüfter Fachwart für Obst und Garten“. 
Diese Fortbildung wird landesweit seit über 25 Jahren auf der Basis einer Initiative des 
Landesverbandes für Obstbau, Garten und Landschaft (LOGL) durchgeführt.   
Ziele dieses Seminars sind die Erhaltung und Förderung des für Baden-Württemberg 
landschaftstypischen Streuobstbaus, der Gartenkultur und des Freizeitgartenbaus sowie die 
Unterstützung eines wirksamen Naturschutzes. 
Inhaltliche Schwerpunkte sind die Vermittlung von Grundkenntnissen, gartenbaulichen Kulturen und 
Techniken sowie praktische Arbeiten, wie z.B. Schnitt von Obst- und Ziergehölzen, Pflege von 
Feldgehölzen, Gemüsebau, Kompostierung und Gartenkultur. Schwerpunktthema ist die Pflege und 
der Schnitt von Obstbäumen.  
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Neben den Mitgliedern der Obst- und Gartenbauvereine sind Hobby- und Freizeitgärtner sowie alle 
sonstigen Interessenten zur Teilnahme eingeladen. 
Der Lehrgang hat einen zeitlichen Umfang von ca. 90 - 100 Stunden; der Unterricht und die 
praktischen Übungen werden im Zeitraum von Mitte Januar bis Ende Mai 2025 durchgeführt – 
Theorie jeweils am Dienstagabend und die Praxis an Samstagen. Der Unkostenbeitrag  beträgt 
voraussichtlich ca. 325.- €. 
Der Lehrgang wird mit einer Prüfung abgeschlossen. Die Teilnehmer erhalten ein  
Zertifikat als „LOGL-Geprüfter Fachwart für Obst und Garten“. 
Weitere Informationen und Anmeldungen:  
Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine Alb-Donau / Ulm, Geschäftsführer 
Karl-Heinz Glöggler, Am Schraiberg 26, 89160 Dornstadt, Tel. 0 73 48 / 2 16 20 
email khgloeggler@t-online.de  
 

Bekanntmachung: "Alarmplan Fischsterben" 
Das Regierungspräsidium Tübingen, Fischereibehörde bittet darum, den „Alarmplan 
Fischsterben“ in unserer Gemeinde zu veröffentlichen. Nähere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.Gemeinde-Lauterach.de  
 

Schulen 
 

Besuch in der Hauptstadt 
Fünf erlebnisreiche Tage haben die Schüler*innen der Klassen 10 der Schule an der 
Donauschleife Munderkingen mit ihren Lehrer*innen in Berlin verbracht.                                                                                                                  
Nach der Ankunft besuchten die Jugendlichen die East Side Gallery, eine dauerhafte Open-Air-
Gallerie auf dem noch erhaltenen Teilstück der Berliner Mauer.  
Natürlich durfte bei dieser Studienfahrt ein Besuch im Bundestag mit Kuppelbesichtigung nicht 
fehlen. Interessiert stellten die Zehntklässler beim anschließenden Gespräch mit Frau Trumpp, der 
Büroleiterin von Ronja Kemmer, Fragen zu Politik und Gesellschaft.                                                                                            
Weiter auf dem Programm standen das Brandenburger Tor, wohl eines der bekanntesten 
Wahrzeichen Berlins, Madame Tussauds Wachsfigurenkabinett und das DDR Museum. Abends 
erkundeten die Schüler*innen Berlin bei einer Nachtwächter-Tour. 
Bei der 3-stündigen Stadtrundfahrt durch Berlin wurde den Zehntklässlern bewusst, wie groß die 
Hauptstadt ist. Ein Highlight der Tour war Schloss Charlottenburg. Der coolste 
Abendprogrammpunkt an diesem Tag war der Besuch der Blue Man Group.   
Die Bernauer Straße mit Führung und Berichten über bewegende Einzelschicksale  wird den 
Schüler*innen noch lange in Erinnerung bleiben. Ein individuelles Nachmittagsprogramm in 
Kleingruppen rundete den letzten Tag in Berlin ab. Begeistert berichteten die Schüler*innen und 
Lehrer*innen über den Besuch in der Synagoge, das Spionagemuseum, das Deja Vu - Museum 
und über weitere Streifzüge durch die Hauptstadt. Am letzten Abend erlebte die Schülergruppe eine 
ganz andere Art von Theater. Im Improvisationstheater wurden die Ideen der Schüler*innen gekonnt 
improvisiert und auch die Lehrkräfte durften auf der Bühne mitwirken.    

 

Polizeipräsidium Ulm 
 

            Region – Die Polizei gibt Tipps rund um das Thema Einbruchschutz                                      
Einbrecher sind zu jeder Tages- und Nachtzeit aktiv. Ein Großteil der Wohnungseinbrüche wird aber 
nach polizeilichen Erfahrungen in den Nachmittags- und frühen Abendstunden verübt. Nicht nur, 
aber insbesondere in diesen Zeiten ist die Polizei mit Streifen und Kontrollen verstärkt präsent. 
Doch die Polizei allein kann Einbrüche nicht gänzlich verhindern. Hier ist sie auch stark auf die 
Mithilfe der Bevölkerung angewiesen: Gekippte Fenster und Terrassentüren, unverschlossene oder 
gar offenstehende Hauseingangstüren, auch an Mehrfamilienhäusern, laden Diebe geradezu ein. 
Viele Einbrüche können durch richtiges Verhalten und die richtige Sicherungstechnik verhindert 
werden. Dass Präventionsmaßnahmen wirken, belegt der in den vergangenen Jahren festgestellte 
Anteil an Einbruchsversuchen. Immer mehr Täter scheitern offenbar an den 

mailto:khgloeggler@t-online.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
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Sicherungseinrichtungen der Wohnungen oder werden gestört. Schon durch einfache Maßnahmen 
kann jeder etwas für seine Sicherheit tun und seine Wohnung oder sein Haus technisch optimieren. 
Für die Einbrecher ist es wichtig, dass alles möglichst schnell geht. Leisten Fenster und Türen 
erheblichen Widerstand, geben die Ganoven ihr Vorhaben schnell auf. Gerade bei Neu- oder 
Umbauvorhaben lassen sich Sicherungsmaßnahmen kostengünstig umsetzen.                         
Ergänzend möchten die Polizeireviere des Polizeipräsidiums Ulm auf die bundesweite Kampagne 
"K-Einbruch" hinweisen, die sich speziell mit der Prävention des Wohnungseinbruches befasst. Auf 
der Internetseite www.k-einbruch.de erhalten Sie neben Verhaltenstipps auch produktneutrale 
Informationen zu geeigneter Sicherungstechnik. Des Weiteren können Sie sich durch ein 
interaktives Haus klicken, das die Stellen an Haus und Wohnung aufzeigt, die besonders gesichert 
werden sollten.                                                                                                                                         
Wer einige Tipps beherzigt, macht es den Einbrechern nicht ganz so leicht: 

- Schließen Sie auch bei kurzer Abwesenheit Ihre Haus- und Wohnungstüre immer ab. Denken Sie  
   auch daran: Gekippte Fenster sind offene Fenster. 
- Verschließen Sie immer Balkon- und Terrassentüren und sichern Sie sie möglichst mit  
   mechanischen Sicherungen. 
- Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals außerhalb der Wohnung, denn Einbrecher kennen jedes  
   Versteck. 
- Rollläden sollten nur zur Nachtzeit und keinesfalls tagsüber geschlossen werden, schließlich  
   wollen Sie nicht schon auf den ersten Blick ihre Abwesenheit signalisieren. Lassen Sie in ihrer 
   Abwesenheit in verschiedenen Räumen das Licht brennen. Eine Zeitschaltuhr kann hier gute   
   Dienste leisten. 
- Beauftragen Sie jemanden, der bei längerer Abwesenheit den Briefkasten leert. 
- Halten Sie in Mehrfamilienhäusern den Hauseingang auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie, wer  
   ins Haus will, bevor Sie den Türöffner drücken und achten Sie auf Fremde im Haus. Sorgen Sie  
  dafür, dass Keller- und Bodentüren stets verschlossen sind. 
Empfehlungen für "aufmerksame Nachbarn": 
Achten Sie auf verdächtige Personen, Fahrzeuge oder Fremde auf dem Nachbargrundstück. 
Sprechen Sie die Personen aber nicht an. Rufen Sie stattdessen bei verdächtigen Wahrnehmungen 
oder bei Gefahr (Hilferufe, ausgelöste Alarmanlage) sofort über Notruf 110 die Polizei.  

 

Vereine/Veranstaltungen 
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Herzlichen Dank an Siegfried König und Heribert Steiner, die so spontan die Halterung für den 
Christbaum gefertigt haben. 

Besonders für die großzügige Spende von 694,50 €. 
 Wir werden es baldmöglichst an das D K M S überweisen. 

Selige Adventszeit und gesegnete Weihnachten wünscht das Organisationsteam 

                                                                 

 

Auswärtige Vereine/Veransaltungen 

 
Weihnachtsliedersingen am 28. 12. um 18 Uhr im Münster Obermarchtal 

Nachdem es so großen Anklang fand in den vergangenen zwei Jahren gibt es auch dieses Jahr wieder 

ein Weihnachtsliedersingen zwischen den Jahren, sprich am 28. Dezember um 18 Uhr im Münster 

Obermarchtal. Bei Kerzenschein einen ganzen Schwung voll Weihnachtslieder miteinander singen, 

begleitet von der Holzhey-Orgel aus dem 18 Jahrhundert, dazwischen Instrumentalmusik oder 

Kinderstimmen lauschen – wessen Herz bliebe da unberührt? „In seine Lieb versenken will ich mich 

ganz hinab“ heißt es in einem Weihnachtslied – genau darauf können wir uns hier einlassen. 

Es ist in dieser heiligen Zeit auch eine Chance überhaupt zum Singen in großer Gruppe. Außer 

natürlich in den Gottesdiensten, in denen freilich über die Weihnachtswochen jedes Lied nur 

zweimal drankommt. Es gibt einfach zu viele schöne Weihnachtslieder!  

Sie können am 28. 12. Ihr eigenes Gotteslob mitnehmen oder eines abgreifen am Münstereingang. 

Mit dabei sein werden auch Sänger und Sängerinnen des Münsterchores, Kinder der GoDi-Gruppe 

sowie die Instrumentalgruppe Obermarchtal (mit Sopranflöte, Altflöte und Cello).  

Seien Sie alle herzlich willkommen, besonders auch Kinder und Jugendliche. 

 
Stuttgarter Domorganist spielt Weihnachtskonzert 

Am Sonntag, den 29. Dezember um 17 Uhr gibt Prof. Johannes Mayr im Münster Obermarchtal ein 
Konzert mit weihnachtlichen Orgelwerken. Der Eintritt ist 10 €, für Studierende und Auszubildende 
5 €. Schüler und Schülerinnen haben freien Eintritt. Die Kasse öffnet um 16:30 Uhr.  

Einladung zum traditionellen Dreikönigskonzert 2025                                                                            

Der Musikverein „Lyra“ Unterstadion veranstaltet am Sonntag, 5. Januar 2024 um 19:30 Uhr in 

der Mehrzweckhalle in Oberstadion sein traditionelles Dreikönigskonzert.                                                           

Zu disem Konzert sind Sie alle recht herzlich eingeladen.                                                                                  

Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem Abend als Zuhörer begrüßen zu dürfen. 

Bis dahin wünschen wir Ihnen und Euch ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein gutes neues Jahr 2025! Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle Helfer,  

Sponsoren und Mitglieder, die uns das Jahr über unterstützt haben! 

Euer Musikverein „Lyra“ Unterstadion 

 

 

 

ADVENTSTZEIT 

ist, wenn in langen dunklen 

Nächten ein Licht die Welt 

erhellt. 
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Anzeigen 
 

 
 

 
 
 

Zum Nachdenken 

Die drei größten Tugenden: 

Neidlosigkeit, Furchtlosigkeit, Geduld.  

Wer sie besitzt, hat den ersten Schritt zur Weisheit getan.  
(Frank Thiess) 
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Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen     

Pfarrer Markus Häfele, Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 

Tel. 07395-375 Fax: 07395-92066                       E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 
 
Wochenspruch für den letzten Sonntag im Kirchenjahr (Ewigkeitssonntag): 
Lukas 12,35: Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. 
 
Sonntag, 15. Dezember 
9.30 Uhr       Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrer Stefan Mack aus Hayingen  
10.30 Uhr     Kinderkirche im Dorfgemeinschaftshaus 
                       Kinderkirchopfer für das Straßenkinderprojekt Karai in Kenia 
 
Am Sonntag, 15. Dezember, Dritter Advent, 10.30 Uhr Kirche ist die nächste Probe fürs Krippenspiel. 
 
Weitere Probentermine sind geplant: 
Freitag, 20. Dezember, 16 Uhr Kirche 
Sonntag, 22. Dezember, Vierter Advent, 10.30 Uhr Generalprobe: Kirche 
 
Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend, 17.30 Uhr Kirche - Aufführung 
Der Gottesdienst an Heiligabend beginnt um 18 Uhr. 
Die Proben dauern jeweils etwa eine Stunde, eventuell auch mal ein paar Minuten länger. 

Termine der Woche 
Freitag, 13. Dezember  15 Uhr    Backaktion mit der Jungschar im Dorfgemeinschaftshaus 
Montag, 16. Dezember  19.45 Uhr     Kirchenchorprobe im Gemeindehaus in Hayingen 
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Mittwoch, 18. Dezember Kein Konfi 
Freitag, 20. Dezember  16 Uhr    Jungschar im Gemeinderaum  
  

 
 
Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen 
Telefonnetz, gibt es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus 
Häfele. In der Regel wird am Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
 

 
Ausblick - die Gottesdienste über die Weihnachtsfeiertage, über den Jahreswechsel ins neue Jahr 
 
Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend 
18 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel der Kinderkirche in der Kirche, Pfarrer Markus Häfele  

und das Kinderkirch-Team. 
Opfer: Kenia-Hilfe Schwäbische Alb. Ein Heim und eine Schule für benachteiligte Kinder und 
Jugendliche in Karai/Kenia. 

 
Mittwoch, 25. Dezember, erster Weihnachtstag 
9.30 Uhr Gottesdienst voraussichtlich mit Kirchenchor in der Kirche, Pfarrer Markus Häfele,  

Opfer: Brot für die Welt. 
Donnerstag, 26. Dezember, zweiter Weihnachtstag 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche, Pfarrer Albrecht Schmieg aus Zwiefalten,  

Opfer: Brot für die Welt. 
Altjahrsabend Dienstag, 31. Dezember 
18 Uhr   Gottesdienst zum Jahresschluss in der Kirche mit Abendmahl (Saft und Einzelkelche),  

Pfarrer Markus Häfele, Opfer: Brot für die Welt. 
Im neuen Jahr 
Neujahrstag, 1. Januar 
In Mundingen wird am Neujahrstag kein Gottesdienst stattfinden. 
Sonntag, 5. Januar, zweiter Sonntag nach dem Christfest 
kein     Gottesdienst in Mundingen    
10:15 Uhr  Gottesdienst in der Katharinenkirche in Hayingen, Pfarrer Stefan Mack 
Montag, 6. Januar, Epiphanias 
10.15 Uhr gemeinsamer Distriktgottesdienst (30 Minuten) im Kapitelsaal in Zwiefalten  

mit Pfarrer Albrecht Schmieg. Es singt der gemeinsame Kirchenchor  
unserer Kirchengemeinden; Opfer für die Weltmission 

Sonntag, 12. Januar, erster Sonntag nach Epiphanias 
9.30 Uhr    Distrikt-Gottesdienst in der Kirche mit den Konfirmanden zur Tauferinnerung 
                  Mit Pfarrer Markus Häfele, Pfarrer Albrecht Schmieg und Pfarrer Stefan Mack 
                  Herzliche zu diesem Gottesdienst sind auch alle Täuflinge der letzten Jahre eingeladen, im 
                  Anschluss wird es einen Kirchkaffee in der Kirche geben. 
 
Wollen Sie uns als Kirchengemeinde unterstützen?                                                                                                    
In diesen Tagen üben wieder fast 25 Kinder das Krippenspiel für den Gottesdienst unserer 
Kirchengemeinde ein. Damit alle gut verstanden werden, haben wir Anfang 2024 in 
unserer Kirche eine Verstärkeranlage installieren lassen. Viel Arbeit konnte in 
Eigenleistung und Hilfe von ehrenamtlichen Mitarbeitern geleistet werden. Dennoch 
waren die Kosten sehr hoch und übersteigen bei weitem den Rahmen unseres üblichen 
Haushalts. 

Der QR-Code führt 
zur Homepage 
unserer 
Kirchengemeinde mit 
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Wir sind sehr dankbar für alle Spenden, die wir erhalten haben, um die Finanzierung dieser Anlage zu 
ermöglichen. 
Haben Sie ganz herzlichen Dank dafür. 
Knapp die Hälfte der Kosten konnten durch Spenden aufgebracht werden. 
Traditionell haben wir Sie mit der Verteilung des Advents-Gemeindebriefes um den "Mundinger Beitrag" 
gebeten. Das ist ein freiwilliger Gemeindebeitrag, der uns hilft, mit dem Sie gezielt ein Projekt unterstützen 
können, das Ihnen am Herzen liegt. 
Im Kirchengemeinderat haben wir aber darüber gesprochen, dass es nicht wenige Menschen gibt, bei denen 
die Finanzen in diesen Wochen vor Weihnachten besonders knapp sind. 
Deshalb haben wir uns entschieden, die Bitte um den Mundinger Beitrag in die Zeit vor Ostern zu 
verschieben. 
Dadurch entsteht für unsere Gemeinde aber eine "Durststrecke". 
Vielleicht ist es dem einen oder anderen möglich, die Kirchengemeinde eben in dieser Phase mit einer 
Spende zu unterstützen. Zumal absehbar ist, dass 2025 wieder erhebliche Ausgaben auf uns 
zukommen. 
Können und möchten Sie um Ihre dieses Projekt (noch einmal) mit einer Spende 
unterstützen? Wir sind sehr dankbar für jede Spende, unabhängig vom Betrag. 
Bitte überweisen Sie Ihre Spende an unsere Kirchengemeinde auf das Konto: 
Bankverbindung: VR-Bank Alb-Blau-Donau, IBAN DE75 600 693 46   055 429 0006, BIC 
GENODES1REH, Verwendungszweck Kirche Mundingen zum Beispiel Spende 
Verstärkeranlage. 
 

Postkarten aus Mundingen und der Umgebung als Weihnachtskarte 
Gegen eine Spende für unsere Kirchengemeinde erhalten Sie einzelne dieser Postkarten, oder auch das 
ganze Set mit wunderbaren Motiven aus Mundingen und Umgebung. 
Vielleicht auch als Weihnachtskarte ein wunderbarer Gruß aus Mundingen. 
Im Vorraum der Kirche liegen diese Postkarten aus. Dort steht auch ein Spendenkässle bereit. Auf Wunsch 
können wir Ihnen die gewünschten Karten auch per Post zusenden. Wenden Sie sich dazu ans Pfarramt: 
Telefon: 07395/375; pfarramt.mundingen@elkw.de 
Geben Sie dazu den gewünschten Titel des Fotos an.  
Wir danken insbesondere den Fotografen Gerhard Beck, Banne Geiselhart und Hannes Häfele für die 
Druckgenehmigung ihrer Fotos. 

 
"Kastanienbaum" beim alten Musikerhäusle, Foto: Hannes Häfele (C) "Stillleben" im Pfarrgarten, Foto: Hannes Häfele (C) "Frieden 
finden" Station des Lebenshorizontewegs des Künstlers Martin Burchard, Foto: Banne Geiselhart (C) 

 
"Segenskreuz" des Lebenshorizontewegs des Künstlers Martin Burchard, Foto: Banne Geiselhart (C) "Märzenbecher" im Wolfstal, 
Foto: Hannes Häfele (C) 

QR Code mit 

Bankverbindung 

unserer 
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"Herbstwald" Foto: Gerhard Beck (C) "Engel" Gemälde der Künstlerin Ursula Nollau in der Mundinger Kirche 

 
Besuch - Was für ein Segen! 
Als Maria schwanger ist, besucht sie ihre Cousine Elisabeth. 
Reisen in der Schwangerschaft ist beschwerlich, damals war es wohl noch mühsamer. Und doch, Maria spürt, 
ich brauche den Austausch. Elisabeth ist wesentlich älter als Maria. Beide haben Dinge erlebt, die sie 
umtreiben. Das Gespräch wird ihnen helfen, das Erlebte zu sortieren. 
Und tatsächlich, schon als Elisabeth von Maria gegrüßt wird, sprang das Kind vor Freude in ihrem Bauch, so 
berichtet es der Evangelist Lukas. 
Sicher haben Sie das auch schon erlebt, dass durch eine freudige Begegnung etwas in Ihnen "in Bewegung 
kam". 
Auch uns kann es guttun, dass wir jemandem Anteil geben an dem, was uns umtreibt. 
Und Lukas erzählt von dieser Geschichte so, dass ich den Eindruck gewinne, beide, Maria und Elisabeth 
werden durch den Besuch und die Begegnung gesegnet. 
Vielleicht kann uns die Begegnung eine Ermutigung sein, einen Besuch zu machen. Dabei geht es nicht 
wesentlich darum, was wir mitbringen. Vielmehr besteht das eigentliche Geschenk in der Begegnung. 
So wünsche ich Ihnen gesegnete Begegnungen in dieser Adventszeit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeitenden der Kirchengemeinde Mundingen 
 

  

 
Pfarramt St. Michael Neuburg, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589      

       E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Homepage: www. se-marchtal.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag und Donnerstag14.00 Uhr bis 18.00 Uhr      Pfarrer Gianfranco 

Loi Tel. 07375 92131   E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131   E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de               

Gültig vom 15.12. bis 29.12.2024 

Wichtiger Hinweis: Im Sterbefall wegen einer Grabbelegung im Friedhof in Neuburg 
bitte unseren Kirchenpfleger Hans Eglinger kontaktieren. 
Tel.: 07375/922661 



12 

 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen Tel. 
0737592131 

Wir bitten um Beachtung: Das Pfarrbüro in Untermarchtal ist am Donnerstag,12.12.2024 und 

am 02.01.2025 wegen Urlaub geschlossen. 

    

3.Adventssonntag Gaudete 

Sa 14.12. 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal   

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

So 15.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  11.30 Uhr Taufe Thea Josefine Faßnacht, Pfarrkirche Untermarchtal 

  18.00 Uhr Bußfeier, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche    

Do 19.12. 07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier O Radix Jesse!, Klosterkirche 

Fr 20.12. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban  

   Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Friedensgebet O clavis David!, Klosterkirche 

Sa 21.12. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes O Oriens, Klosterkirche 

14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche    

4.Adventssonntag 

Sa 21.12 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 1 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

So 22.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier O Rex Gentium, Klosterkirche 

 KEINE Messe, Neuburg 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  18.00 Uhr Bußgottesdienst, Klosterkirche 

Mo 23.12. 19.00 Uhr Eucharistiefeier O Immanuel!, Klosterkirche 

Di 24.12. Heiliger Abend Adveniat-Kollekte 

07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 

14.30 Uhr Eucharistiefeier mit Krippenspiel, Emeringen 

16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Krippenspiel, Untermarchtal 

16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Krippenspiel, Reutlingendorf 

17.00 Uhr Christmette, Münster Obermarchtal 

18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Krippenspiel, Neuburg 

 21.30 Uhr Christmette, Klosterkirche 

Mi 25.12. Weihnachten 

09.45 Uhr Laudes, Klosterkirche 

KEINE Messe, Neuburg 



13 

 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Festgottesdienst, Klosterkirche 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Feierliche Vesper, Klosterkirche  

Do 26.12. Stephanstag 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

  -Kindersegnung- 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

   -Kindersegnung- 

10.15 Uhr Eucharistiefeier , Klosterkirche 

   -Krippenspiel und Kindersegnung- 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

14.00 Uhr Konzert des Percussion Ensembles Munderkingen, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Fr 27.12. Johannes Ev. 

07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00  Anbetung, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper mit Segnung des Johannesweins, Klosterkirche 

Sa 28.12. Unschuldige Kinder 

07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche    

Fest der Heiligen Familie 

Sa 28.12. KEINE MESSE, Pfarrkirche Untermarchtal   

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

So 29.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

   -Kindersegnung- 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

KEINE Messe, Neuburg 

  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

    -Kindersegnung- 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Adventliche Besinnung zu adventlichen Hymnus 
Am Samstag, 14. Dezember, 10.00 – 12.00 Uhr lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zu einer Besinnung über die 
Bilderwelt adventlicher Hymnen in das Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm ein. Unter dem Titel „Vom 
Schlaf erwacht und träumt nicht mehr!“ erschließt Dr. Wolfgang Steffel ausgewählte Gesänge als wahrhafte 
Metaphernfeuerwerke. Ein Stern geht auf und fällt zugleich als Feuer zur Erde. Wo Stern, dort Nacht. Wo aber 
Nacht, da das Warten auf den Herrn des Hauses, der spät kommt. Sind wir geduldig auf den Herrn hin, der 
heimkommt, wann er will und nicht wann es uns gerade passt? Es dürfen eigene Texte geschrieben werden, 
die in eine Andacht einfließen. Auch eine Teilnahme mit Telefon oder per Online-Konferenz ist möglich, die 
Zugangsdaten gibt es über Tel.: 0731/920610, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. Eintritt frei, ohne Anmeldung. Zur 
Teilnahme am anschließenden Mittagessen in dem Ulmer Wirtshaus „Zur Teck“ ist aber eine Anmeldung 
erbeten. 
 
Adventskonzert mit gezupfter klassischer Musik 
Am vierten Adventssonntag, 22. Dezember, 16.00 Uhr lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zu einem adventlichen 
Konzert in die Nikolauskapelle, Neue Str. 102, Ulm ein. Unter dem Motto „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ 
spielt das Ensemble manus musica mit Ulrich Brauchle und Wolfgang Steffel. Auf dem Programm stehen 
Lauten-Literatur der Renaissance, eine Phantasie zu John Dowlands Lachrimae, Bearbeitungen aus Bachs 
Goldberg-Variationen und seinem Wohltemperierten Klavier für Mandolinen-Duett sowie eine Umspielung der 
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Verkündigung und des Schutzengels aus Bibers Rosenkranzsonaten. Hierzu werden die gotischen Fresken 
der Kapelle einbezogen. Adventliche Lieder werden mit Bachschen Motiven umspielt. Martin Heidegger nennt 
den Menschen einen „Wächter für die Stille“ und entfaltet einen philosophischen Advent, der sich wunderbar 
zur gezupften Musik fügt. Dies erschließt Wolfgang Steffel in Impulsen zum Konzert. Ohne Anmeldung, Eintritt 
frei. 
 
Neue Reihe: Ulmer Nikolauskapelle als Klangraum 
Das Dekanat Ehingen-Ulm startet am Vierten Adventssonntag, 22. Dezember, 16.00 Uhr die neue 
Konzertreihe „Raumklang – Klangraum“ mit einem Adventskonzert in der Ulmer Nikolauskapelle, Neue Straße 
102. Der älteste erhaltene Sakralbau Ulms wird im Wechselspiel von Architektur und Musik mit besonderem 
Blick auf die gotischen Fresken von 1388 erschlossen. Zum Auftakt interpretiert das Ensemble „manus 
musica“ Renaissance- und Barockliteratur. Die Laute, Mandoline und Gitarre zupfen Ulrich Brauchle und 
Wolfgang Steffel, der das Fresko der Verkündigung in den Rosenkranzsonaten Heinrich Bibers umspielt: 
„Jesus, den du, o Jungfrau, vom Heiligen Geist empfangen hast.“ Weitere Konzerte sind am 16.3.2025, 17 
Uhr zum Patrick‘s Day und am Palmsonntag, 13.04.2025, 17 Uhr mit der Passionsmusik „Mando-Credo“. Der 
Eintritt ist jeweils frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Infos über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de. 

 

Reinigungskraft gesucht 
Herr Pfarrer Loi sucht für das Pfarrhaus in Obermarchtal für seine privaten Räume eine 
Reinigungskraft. 
Der Arbeitsumfang beträgt 2 Stunden die Woche und ist frei einteilbar. 
Bei Interesse bitte im Pfarrbüro Obermarchtal melden, Tel.: 07375/92131 

 

Stellenausschreibung Pfarramtssekretär/in und Kirchenpfleger/in 
 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Andreas Untermarchtal sucht ab dem 01.06.2025 eine/n  
 

Pfarramtssekretär/in und Kirchenpfleger/in (m/w/d) 
 
mit einem Beschäftigungsumfang von 8,72 Wochenstunden.  
 
Das Aufgabengebiet im Pfarramt umfasst im Wesentlichen: 

• übliche Büro- und Verwaltungstätigkeit  

• Erstkontakt und Ansprechperson für Besucher 

• Entgegennahme von Anrufen 

• Terminkoordination und Informationsweiterleitung  

• Führung der pfarramtlichen Bücher 

• Erstellung der kirchlichen Veröffentlichungen 

• Mitwirken bei der Organisation von Veranstaltungen sowie die Optimierung und Gestaltung 
organisatorischer Abläufe. 

 
Die Aufgabe der Kirchenpflege umfassen insbesondere: 

• Unterstützung des Pfarrers, des Kirchengemeinderats bei der Wahrnehmung der örtlichen Verwaltung 

• Vorbereitung und Überwachung von Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen an kirchlichen Gebäuden 

• die Unterstützung bei der Gremienarbeit 

•  die Zusammenarbeit mit dem Katholischen Verwaltungszentrum. 
 
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft. Sie sind belastbar, 
zuverlässig und verfügen über Organisationsgeschick und Erfahrung im Umgang mit dem PC. Eine Ausbildung 
oder Berufserfahrung in kaufmännischen oder Verwaltungsberufen sind von Vorteil. Sie zeigen Verständnis und 
Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kirche und bejahen die Eigenart des kirchlichen Dienstes.  
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
vergleichbar Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L). 
 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 15. Januar 2025 an Pfarrer 
Gianfranco Loi, Katholisches Pfarramt St. Petrus und Paulus, Klosteranlage 4, 89611 Obermarchtal, Telefon 
07375-92131. 


